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bildet auf Touren ein erfrischendes, durststillendes Getränk. Es ist eine ärztlich
empfohlene Säuglings-, Kranken- und Diabetiker-Nahrung von höchster Feinheit
und Nährkraft. — Eine ideale, kraftvolle Rohkost-Nahrung. Hitzebeständig.

Nuxosa. Aehnlich dem Mandelpurée, jedoch mit Zusatz von Früchten. Wert-
voll bei Verstopfung und als Säuglings- wie Kranken-Nahrung verwendbar. Im
angebrochenen Zustand verschlossen, trocken und kühl lagern und innert 10 Tagen
aufbrauchen.

Haselnuß" 1 in blauen Büchsen, vorzüglich geeignet als Brotauf-
Mandel" / Crèmen strich und als Füllung ins Gebäck. Alle Cremen ent-
Baumnuß" j halten nebst reinem Fruchtfleisch-Oel vorwiegend das

Ganze der genannten Nüsse.

HonignuB"Purée \ sind auf gleicher Basis wie Mandelpurée hergestellt,
Haselnuß"Purée / eine Kraftnahrung aus reinen, vermahlenen Nüssen.

Feinste Kuchen- und Tortenfüllung. Fürs Birchermüesli, zum Brotaufstrich und
als Proviant gleich vorzüglich. Passend zu Rohkost oder frischem Obst.

fteues £eben.
Riutter ©che hat fid) txüeber

RMt öm neuen Rleib gefcbmücfct,

Jubelnb fcßallt ber Döglein hiebet»

Rlumenflor bas Rug' entsücfet.

IDunberkraft serbracß bet? ©rbe
SeJJeln, bie bet? tDinfet? fc&uf,
TRäcf)tig roirkt bas TDort: ,©s toerbe'
Rnfres großen Schöpfers Ruf 1

Rnb es offnen Jlcß bie poren,
Lebenskraft bureßbringt ben "Baum,
Ron bes Rimmels golbnen ©oreu
©cßafft bie Sonn' im TOeltenraum.

Sur ©rquickung läßt ©ott regnen,
TDarmer TDinb tx>eßf übers Rloos,
Rnb mit grüeßten uns su fegnen
©ut fieß auf ber ©rbe ©cßoß

TRenfcß, verbrief) bie alten Rioben
Die bem Rörper feßaben nur,
Räßr' biet) auf gefnnbem Roben
Rehr' surück ju ber „Ratur". jrits §u6et.

Könnte man der Heudielei die Maske entreißen, so wäre manchem
Unrecht und mancher Bedrückung die Macht entzogen.
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Internationaler Hilfsdienst in Eden (Oranienburg). Vom 13. bis 26. Juli
findet in der Gemeinnützigen Obstbausiedelung Eden-Oranienburg der 2. internatio-
nale Hilfsdienst in Deutschland statt. Die erste Werkwoche für internationalen Hilfs-
dienst in Deutschland wurde im Oktober 1930 auf dem Bruderhof in der Röhn ver-
anstaltet. Es wurden Drainagearbeiten ausgeführt. Für den diesjährigen Hilfsdienst
ist die Planierung des Alwin-Esser-Freilandes als Spiel- und Sportgelände für die
Edener Jugend geplant. Ernste, arbeitsfähige Menschen jeder Richtung, denen der
Glaube an ein kommendes Friedensreich der Völker lebendigste Uberzeugung ist, für
die sie gern Opfer bringen, werden zur Mitarbeit aufgerufen. Es können nur Mel-

düngen für die ganze Zeit berücksichtigt werden. Auskunft gegen Rückporto durch
Erich Mohr, Guben, Heimstättenring 2.

Wir wurden gebeten, obenstehende Notiz in unserer Zeitschrift in Abschrift zu

bringen. Es ist wiederum ein Zeichen, daß sich so manches Menschenherz nach dem

Völkerfrieden sehnt, den alle Konferenzen, alle Versprechungen und Besprechungen
des Völkerhundes nicht haben erreichen können. Wir möchten nicht unerwähnt las-

sen, hiebei wieder einmal auf den Glauben unseres Dichters Gottfried Keller hinzu-
weisen, der in unserer Zeit des allgemeinen Versagens menschlicher Bemühungen
doppelt anregend wirken kann. Er sagt vom Völkerfrühling, daß er dann Wirklichkeit
werde; „wenn alle beten zu einem König, Gott und Hirt!" Flinge der ersehnte Friede

von der heutigen Zerrissenheit mit ihrem Irrtum und ihrer Heuchelei ab, noch lange
müßte es bei der bloßen Sehnsucht bleiben! Ein Trost aber, daß die Zeit der Einheit
nicht mehr fern ist. Ereignisse stehen vor der Tür des Weltgeschehens, die Stolz und

Anmaßung brechen werden, sodaß die Kniee und Herzen, die heute so unendlich
vielen Götzen und Götzlein Ehre erweisen, sich nur noch vor dem einen rechtmäßigen
König, Gott und Hirten, dem einzig wahren Friedenbringer beugen werden. Dann
wird erreicht sein was die Herzen ersehnen. Der erdenweite Friede, Wohlstand und
Glück werden jedes Dasein erfreuen.

Zur Verhütung von Krampfaderbildung während der Schwanger-
Schaft. An Frau E. R. in Zürich. Wir haben Ihnen bereits über die Pflege der Beine

zur Verhinderung der Krampfaderbildung einige Anhaltspunkte gegeben, möchten

es aber nicht unterlassen, Sie noch im besondern auf die Kräftigungs- und Lockerungs-
Übungen von Lisa Mar aufmerksam zu machen. Sie schreibt in ihrer Schrift: „Körper-
Schönheit trotz Mutterschaft", über obigen Faktor folgendes: „Die Füsse werden in
der Schwangerschaft stark in Mitleidenschaft gezogen. Durch das immer schwerer
werdende Becken erleiden sie eine ungewohnte Belastung. Das führt leicht zu Knick-
und Senkfuß und weiter zu Blutstauungen in den Beinen und in deren Folge zu Venen-

entzündung und Krampfadern. Die Krampfaderbildung wird ferner begünstigt durch

Liebe und Verständnis sind des Kindes Sonnenschein, der auch dem
Erwachsenen neue Schwungkraft verleiht.
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